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Kai Vogel:  

 

Die Landeshauptstadt hat geliefert – jetzt ist das Land dran 

Zur heutigen (28.05.2019) Vorstellung des Luftreinhalteplans für die Landeshauptstadt Kiel 

erklärt der verkehrspolitische Sprecher der SPD-Landtagsfraktion Kai Vogel:  

„Das Umweltministerium bestätigt heute mit dem Entwurf für einen Luftreinhalteplan die von Ulf 

Kämpfer im letzten Jahr vorgelegten Maßnahmen zur Vermeidung von Fahrverboten. Damit ist 

klar, dass die Einhaltung der Grenzwerte am Theodor-Heuss-Ring auch ohne Fahrverbote 

möglich ist.  

Weiterhin müssen jedoch alle zielführenden Maßnahmen ergriffen werden, die die 

Luftreinhaltung verbessern, die Gesundheit der Menschen in Kiel schützen und zu einer 

dauerhaften Vermeidung von Fahrverboten beitragen. Wir brauchen die Verkehrswende jetzt. 

Das geht nur mit mutigen Initiativen! Dazu gehören aus unserer Sicht insbesondere attraktive 

Angebote im öffentlichen Nahverkehr. Wir fordern ein Azubiticket, so wie das Semesterticket. Wir 

fordern deutlich attraktivere Angebote für Pendlerinnen und Pendler. Der öffentliche Dienst, 

große Betriebe und Institutionen können dabei Initiativen starten und das Land muss hier mit 

Fördermitteln unterstützen. Eine intensivere Nutzung und ein passgenaueres Angebot des 

Nahverkehrs hätte sofort positive Auswirkungen auf die Luftreinhaltung. Auch die Reaktivierung 

der Bahnstrecke von Schönberg nach Kiel hilft gerade am Theodor-Heuss-Ring. Die 

Landesregierung ist hier viel zu zögerlich und muss endlich liefern, statt in Dauerschleife zu 

prüfen und nach hinten zu verschieben. Besonders wichtig ist aber auch, gleichzeitig den 

Fahrradverkehr zu fördern, um den Umstieg vom Auto und nicht vom Rad zu erreichen.“ 


